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Das Internet mutiert gegenwärtig scheinbar zur Enthem-
mungsmaschine: Emotionen und Affekte entladen sich 
geballt in Timelines und Kommentarspalten, Menschen 
überziehen andere mit Shitstorms oder überschwemmen 
Plattformen mit rassistischem Hass. Das Unkontrollierte eines 
enthemmten Ichs ist ohne die Kehrseite – Hemmung, Ver-
drängen, Ausweichen und Zensieren – aber undenkbar. Jacob 
Johanssen hinterfragt kritisch, kenntnisreich und am Puls 
gegenwärtiger Debatten eine vielfach vorgebrachte Zeitdia-
gnose.

Jacob Johanssen ist Associate Professor an der St Mary’s 
University in London. Seine Forschungsschwerpunkte liegen 
in den Bereichen Psychoanalyse und digitale Medien.

Fast jede zweite Beziehung beginnt virtuell. Tinder, OnlyFans 
oder Instagram sind die Orte, an denen Annäherung stattfi n-
det, Sex angebahnt wird und Beziehungen geführt werden. 
Johanna L. Degen spürt der Bedeutung der verschiedenen 
Phänomene von Onlinedating bis Social-Media-Nutzung vor 
dem Hintergrund der gängigen Theorien von Intimität, Liebe, 
Sexualität und Beziehung nach und wendet den aktuellen 
Forschungsstand sowie Erkenntnisse aus der therapeutischen 
und paartherapeutischen Praxis auf diese Kontexte an.

Johanna L. Degen, Dr. phil., Sozialpsychologin, forscht und 
lehrt an der Europa-Universität Flensburg zu Beziehungen 
und Liebe im Kontext digitaler Entwicklung. Sie leitet ver-
schiedene internationale Forschungsprojekte zu digitalen 
Annäherungspraxen und zu parasozialen Beziehungen in den 
sozialen Medien. Außerdem ist sie als Paartherapeutin in ihrer 
psychologischen Forschungspraxis in Flensburg tätig.

Neue Buchreihe im 
Psychosozial-Verlag
Die Menge akuter gesellschaftspolitischer 
Themen verlangt nach Orientierungshilfen. Die 
Buchreihe Gegenwartsfragen setzt hier an und 
schärft zeitdiagnostisch den Blick für das Hier 
und Jetzt. Sie hinterfragt den Status quo und 
erweitert gesellschaftspolitische Debatten um 
wichtige psychosoziale Dimensionen.

Die kurzen, eingängigen und gut lesbaren 
Diskussionsbeiträge beziehen kritisch Posi-
tion, treiben die Auseinandersetzung mit den 
gegenwärtig wesentlichen Fragen kontinuier-
lich voran und sind damit in produktiver Weise 
irritierend.
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